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für das Großherzogthum Poſen. 


̊ntelligen⸗Comtoir im Wosthause, 


25. Mittwoch, den 29. Januar 1840. 


Angekommene Fremde vom 27. Januar: 
Herr May, Major der Landwehr, aus Gneſen, Hr. Kaufm. Philippſohn 
aus Magdeburg, die Hrn. Gutsb. v. Kolichen aus Ditzenbach, v. Twardowski aus 
»Szcezuſzyn und v. Gorzenski aus Naſtarzewo, J. im Höôtel de Vienne; die Herren 
Gutsb. v. Mrozinski aus Damaskawek, v. Szcezaniecki aus Brody und v. Stablew⸗ 
ski aus Zaleſie, Frau Gutsb. v. Szwiſzulska aus Koſzuty, l. in der gold. Gans; 
Hr. Gutsb. v. Weſierski aus Napachanie, L im Hötelde Hamboucg; Hr. Ober⸗ 
Landes⸗Ger.⸗Aſſeſſor Herrmann aus Wollſtein, L im Hotel de Dresde; Hr. Suren, 
Rittm. im 1ſten Ul.⸗Regt., aus Militſch, Hr. Reg.⸗Rath v. Zawadzki aus Liegnitz, 
Hr. Domherr v. Zienkiewiez aus Gneſen, Hr. Inſpektor Kunze aus Dzierzanowo, 
Hr. Gutsb. v. Radonski aus Kocialkowagörka, I. im Hotel de Paris; die Herren 
Gutsb. von Lawicki und von Rutkowski aus Lauske, von Zielinski aus Markowice, 
v. Pruſimski aus Sarbia und v. Zottowski aus Plaſzkowo, Frau Gutsb. v. Jezier⸗ 
ska aus Topolno, Hr. Partikulier Wieſe aus Liſſonki, l. im Hotel de Saxe; Hr. 
Kondukteur v. Uſtarbowski aus Samter, Hr. Gutsb. Walz aus Buſzewo, l. im 
Eichkranz; die Hrn. Guksb. Graf v. Potulickt aus Niechandwo und v. Zychlinski, 
aus Krzyſzkowko, Frau Gutsb. v. Cblapowska qus Kovorökje,, Hr. Pächter Gaſz⸗ 
gynski aus Polen, l. im Hotel de Varsovie;) Hr. Gutsb. Bereznicki aus Gorzua, 
L im Hötel de Cracovie; Hr. Gutsb. v. Plötz aus Klein⸗Colkow, l. in No. 13 
Bergſtr.; die Gutsb.⸗Frauen Podczaska aus Polen und Mlodzianowska aus Katz ` 
czewo, l. im goldenen Löwen. 16 e Hein 
4) Bekanntmachung. Das zum Obwieszezenie.: Do pozostalosci 
Nachlaſſe der Marianna von Karkowska niegdy» Maryanny 2 Wiesiolowskich 
gebornen vou Wieſiokowska gehdrige, im Kartowskiéy nalezgea wies szlachecka 
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Schubiner Kreife gelegene adeliche Gut 
Dobieſzewo ſoll anderwelt auf 3 Jahre, 
von Johanni 1840. bis dahin 18434 ` 
meiſtbietend verpachtet werden. ` 


Hierzu ſteht ein Termin auf den 30, 
Maͤrz c. Vormittags 11 Uhr vor dem 
Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Körner 
in unſerm Partheienzimmer an, zu wel⸗ 
chem Pachtluſtige mit dem Bemerken 
vorgeläden werden, daß die Bedingungen 
in unſerer bien Bureau⸗Abtheilung eins 
geſehen werden koͤnnen. 


Bromberg, den 14. Januar 1840. 
Kdnigl, Ober⸗Landesgericht. 
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Dobieszewo w Szubinskim powiecie 
polozona, wydzierzawiong by& ma 
naywigcey daigcemu na dalsze trzy 
lata od Sgo Jana 1840 r. a2 dotad 
1843 r. } 

Celem tego wyznaczony jest ter- 
min na dzien 30. Mart r. b. zra- 
na o godzinie rıtey przed Ur, Kör- 
ner Assessorem Glöwnego Sadu w 
sali naszey instrukcyiney, na ktöry 
ochotg dzierzawienia maigey ch ztem 
nadmienieniem zapozywamy, Ze was 
runki w V. wydziale naszéy Registra- 
tury przeyrzane_by& mogg. e 

Bydgoszez, d. 14. Stycznia 1840. 


Kréi, Glöwny Sad Ziemianski. 


2) Der Kaufmann Lippmann Löwen⸗ 
heim und die Jungfrau Bertha Saloſchin 
hierſelbſt, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 6. December 1839 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur dffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. f a 
Liſſa, am 9. Januar 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Der Werber Michael Hamburger 


und die Jungfrau Friederike Reinberg 
don hier, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 14. December 1839 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur offent⸗ 
ichen Kenntniß gebracht wird. — 
Liſſa, am 9. Januar 1840. * 

Königl. Land⸗ und 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, Ze kupiec Lipp- 
mann Loevenheim i niezamezna 
Berta Saloschin tu z Leszna, kon- 
traktem 'przed$lübnym 2 dnia 6. Gru- 
dnia 1839 wspölnos& maigtku i do- 
robku wylaczyli. 

Leszuo, dnia 9. Stycznia 1840. 

Kréi, 83d Ziemsko-mieys ki. 
* 

Podaie sie ninieyszen: do wiado- 
mosci publiczney, Ze garbarz Michal 
Hamburger i niezamezna Fryderyka 
Reinberg tu 2 Leszna, kontraktem 


przedslubnym z dnia 1480 Grudnia 


1839 wspölnos& maigtku i dorobku 


- wylgczylis 


Leszno, dnia 9. Styeznia,184o, 


Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mie ski. 
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4) Proclama. Ale diejenigen, wel: 
che an den im hieſigen Depoſitorio bisher 
verwalteten 175 Rtlr. betragenden Nach⸗ 
laß der 1784 zu Wreſchin, Kreis Czar⸗ 
nikau, verſtorbenen Wittwe des weiland 
Freigutsbeſitzers Hieronymus Hellwig, 
Theodora geb. Hennig oder Henrici als 
Erben oder Ceſſionarien Anſpruch machen, 
haben ſich fpäteftend in dem auf den 
29. Oktober 1840 an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle anſtehenden Termine perſdu⸗ 
lich oder durch Bevollmächtigte, wozu 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Börner und von 
Woyciechowski zu Schoͤnlanke vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu melden und zu legitimi⸗ 
ren, widrigenfalls der Koͤnigl. Fiskus, 
als Extrahent dieſes Aufgebots, für den 
rechtmäßigen Erben angenommen, ihm, 
als ſolchen der Nachlaß zur freien Diss 
pofition verabfolgt, und der nach erfolge 


ter Pracluſion ſich etwa meldende nähere 


Erbe oder gleich nahe Erbe, alle ſein 
Handlungen und Dispoſitionen anzu 
kennen und zu übernehmen ſchuldig, vo 
ihm weder Rechnungslegung, noch Erſatz 
der erhobenen Nutzungen zu fordern be⸗ 
rechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, 
was alsdann noch von der Erbſchaft vor⸗ 
handen zu begnügen verbunden iſt. 


Filehne, den 31. December 1839. 


Königl. Preuß. Gerichts⸗ 
Commiſſion. 


Proclama. Weszyscy ci, ktörzy 
do znayduigcey sig w Depozycie tu- 
teyszym pozostalosci po zmarley v 
roku 1784.wdowie dawnego wlasci« 
ciela wolnego gburstwa w Wrzesz- 
czynie, powiecie Gzarnkowskim, Hye· 
ronima Helwig, Thedorze z Henni- 
Sé lub Henryeych 175 Tal. wyno 
szacey, iako sukcessorowie albo ces- 
syonaryusze preteusye roszeza, mai 
sig naypoZniey w terminie dnia 29. 
Paz dziernika 1840 w izbie sado- 
wé tuteyszéy wyzuaczonym osobi- 
$cie lub przez pelnomocniköw zglo- 
sié i legitymowa&, do czego im sig 
Kommissarze sprawiedliwosci Boer- 
ner i Woyciechowski z Trzcianki 
przedstawiaig, w przeciwnym zaS ra- 
zie fiskus krölewski iako extrahent 
ninieyszego ogloszenia za prawnego 
cessora uznanym ji temuz pozo- 
Kat rzeczona do wolnego zarza- 
ia wydane zostanie, a ten ktöry 
e po uplynieniu postanowionego 
<zasu prekluzyinego iako bliäszy lub 
rsöwno bliski sukcessor okazal ER, 
stkie poprzednie czynno$ci i dyspo - 
zycye za dobre przyzna& i przyigẽ 
powinien i ani zloZenia rachunku al. 
bo wynadgrodzenia zaciggrigtych ` 
u2ytkow Zadat niema prawa, tylko 
iedynie tem kontentowa£ sig obowig- 
zany, co na Öwezas z téy sukcessyi 
exystowa& bedzie. Be 

Wielen, dnia 31. Grudnia 183g. 

Kröl. Pruska Kommissya 

Szdowa. 
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5) Das im Koſtel ler Kreiſe belegene Gut Nit ſ che bel Schmiegel verkauft plus 
licitando auf den Arten Februar c. einzeln 16 Stück Fee BR, 
und zwar gege gleich ba badre Zahlung und ſofortige Abnahme. Li 
Kaufluſtige werden zu dieſem Termine, welcher Vormittags 10 he begin, 
mit dem Bemerken eingeladen, daß aber nur ſolche Kicitanten färten werden, 
die ſich zuvor uber ihre aahfungefkbigfeit ausgewieſen haben. 
Nitſche den 25. Januar 1840. 8 
` Die er Drcfonomie = «Infpefftön, 
* Leh m a nn. 
6) . Von der ſchonen und wunderbaren Viehzucht des Herrn Oberamts⸗ Raths 
Sänger in Polajewo habe ich zum Schlachten einen 5jaͤhrigen Ochſen und eine 
Ajahrige Ferſe für 200 Rthle. gekauft, und werden ſolche zur Anſicht in meinem 
Stalle, im Eckhauſe am Wronkerthore No. 4,, einige Toge ſtehen. Der oben 
benannte Ochſe wird zum 29 ſten d. M. geſchlachtet und die Ferſe den ten Februar 
d. J., und verkaufe das Pfd. A 3 for. mit Beilage in der erſten Dude links den 
judiſchen Fleiſchſcharren. Poſen, den 26. Januar 1840. 
N Philipp Weitz junior, 
welche ege ich 8 mit einer andern zu verwechſeln bitte. 


75 Eine wiſſenſchaftlich gebildete gebildete junge nge Däite kann zu Oſtern dieſes Jahres eine 
gute Gouvernantenſtelle mit 150 Rihl. Gehalt bekommen und ertheilt nähere Aus⸗ 
kunft hierüber 8 portofreie Briefe der Agent Helmich in Berlin, Schüterſtr 48. 


8 Eine frische Sendung geſalzenen Hauſen-Fiſch, genannt Wyzina, ogg 
lich Er und friſch, ruſſiſche Seife, echt ruſſiſchen Pekko⸗ Thee erhielt 
f Simon Siekieſchin, Breslauer Straße. 


* 


9) eee Niem. Popowo pod Szmiglem od 1. Lutego r. b. ma be- 
g zany, anane ` pöwszechnie 2 See i nabitosci swey, na re 
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